
suizid-erweitert Henzinger 

 

Grundinformation für Lehrpersonen zu 
 
 

Was versteht man unter einem "erweiterten" Suizid? 
 
 
Wenn Menschen für sich keinen Ausweg mehr im Leben sehen, wählen einige 
von ihnen den Suizid. 
Wenn Mütter oder Väter beschließen, die eigenen Kinder mit in den Tod zu 
nehmen, spricht man von einem erweiterten Suizid. In diesen Fällen töten 
diese Eltern zuerst ihre Kinder und danach sich selbst.  
Es geht dabei aber nicht um einen gemeinsamen Todeswunsch, d.h. es besteht 
kein Einverständnis der mit einbezogenen Familienangehörigen.  
 
Meist steht dahinter der Beweggrund, den eigenen Kindern ein Weiterleben zu 
in einer "schlechten" Welt zu "ersparen". Die Bedürfnisse der Kinder nach 
Leben werden dabei von diesen Eltern nicht mehr wahrgenommen, d.h. kein 
Ausweg für sich selbst wird mit kein Ausweg für die eigenen Kinder gleich 
gesetzt.  


